
  
 

Einladung zum virtuellen Frühjahrstreffen des  
AK Forschungs-, Technologie- und Innovationspolitik der 

DeGEval e.V. 

Neue Förderinstrumente für die Transformation und Implikationen 
für Evaluationen 

 

Termin 22. Juni 2021 

Ort virtuell 

Uhrzeit 14  - 17 Uhr 

Zielgruppe Vertreter:innen aus Forschungs-, Innovations- und Technologiepolitik: Bundes- / Landesmini-
sterien, Projektträger, Evaluator:innen sowie Interessierte 

Kontakt Dr. Marianne Kulicke 
Fraunhofer Institut für System- und Innovationsforschung ISI 
Breslauer Straße 48 
76139 Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 6809-137 
marianne.kulicke@isi.fraunhofer.de 

 
 

Thema  
Das virtuelle Frühjahrstreffen thematisiert den deutlich gestiegenen Anspruch von Förderprogram-
men, einen Beitrag zu Transformationsprozessen zu leisten, die notwendig sind, um den gesell-
schaftlichen Herausforderungen wie Klimawandel, Änderungen im Mobilitätsverhalten, alternde Ge-
sellschaft, Gesundheitsversorge usw., begegnen zu können. Es gibt Förderprogramme, die explizit 
auf Transformation ausgerichtet sind (z.B. Förderung der Elektromobilität oder der Bioökonomie) und 
weitere mit einem Fokus auf anderen Forschungsthemen, bei denen die Integration solcher Ansprü-
che an Beiträge zu Transformationsprozessen erst beginnt. Damit hat das Transformationsthema 
und die Messung von Programmwirkungen, die weit über die unmittelbar geförderten Institutionen- 
und Personengruppen hinausgehen, auch für laufende und zukünftige Evaluationen ein noch unter-
schiedliches Gewicht.  

Veränderungen lassen sich in den letzten Jahren jedoch nicht nur in den Förderinhalten konstatieren, 
sondern auch in den Förderansätzen und -instrumenten. Hierauf wird der Fokus unseres Frühjahrs-
treffens gelegt. 

In Vorträgen und interaktiven Elementen sollen die Folgen für die methodischen Vorgehensweisen, 
Sets an Indikatoren zur Wirkungsmessung, Reichweiten von Förderwirkungen, Einflüsse und Limitati-
onen aus verschiedenen Bereichen außerhalb der Fördertätigkeit, Grenzen aus dem EU-Beihilferah-
men, der Ressortzuständigkeiten usw. diskutiert werden.  

Deutlich ist: Dem Wandel bei Förderansätzen und Förderansprüchen muss auch ein Wandel in den 
Evaluationsansätzen und Methodiken folgen. Sie werden voraussichtlich multidisziplinärer und noch 
multidimensionaler. 

  



  
Geplante Agenda des Frühjahrstreffens 

 

14.00-
14.05 

Begrüßung 
Dr. Marianne Kulicke, Fraunhofer Institut für System- und Innovationsforschung ISI 

 Neue Förderinstrumente 

14.05-
14.35  

Überblick zu neuen Förderinstrumenten, die in den letzten Jahren in Deutschland und Ös-
terreich, ggf. auch in anderen Ländern implementiert wurden 
Sprecherteam des AK FTI: Peter Kaufmann, KMU Forschung Austria, Dr. Marianne Kulicke, Fraunhofer Insti-
tut für System- und Innovationsforschung ISI, Dr. Leo Wangler, iit Institut für Innovation und Technik  

Vertieft wird der Umfang:  
• neuer Förderansätze und-instrumente für Transformationsprozesse 
• zusätzlicher Transformationsziele bei etablierten Instrumenten 
• einer stärkeren transdisziplinären Betrachtung  
• des Einbezugs unterschiedlicher Akteure in die Umsetzung von FTI-Projekten und 
• des nun weiterreichenden Gestaltungsanspruchs von Fördergebern 

14.35-
14.55 

Diskussion im Teilnehmerkreis zu diesem Überblick: 

• Ergänzungen zu weiteren Maßnahmen und Lücken im Innovationssystem  
• Erfahrungen mit den aufgezeigten und ergänzten Förderinstrumenten: Welche Instrumente 

kennen Sie? Mit/zu welchen haben Sie schon gearbeitet? 

14.55-
15.05 

Online Abstimmung zu einem kurzen Fragenkatalog:  

• Eignung des Spektrums an Förderinstrumenten im Transformationsprozess 
• Ansätzen mit dem meisten Transformationspotenzial  
• … 

15.05-
15.20 

Was zeichnet ein Förderinstrument in der Forschungs-, Technologie- und Innovationspoli-
tik aus, damit es Transformationswirkungen entfalten kann?  
Abfrage und Board zum Posten für Ideen  

15.20-
15.35 

Kaffeepause 

 Transformationsziele von Förderprogrammen - Implikationen für deren Evaluation 

15.35-
16.50 

Stand und Überlegungen auf Fördergeberseite, den Beiträgen zur Transformation als Wir-
kungskategorien in Programmevaluationen ein größeres Gewicht beizumessen 
Vertreter:innen von Ministerien oder Projektträgern 

Erfahrungsberichte zur Messung transformativer Wirkungen in laufenden oder abgeschlos-
senen Evaluationen  
Berichte von Evaluator*innen zu Herausforderungen und Methodiken in der praktischen Umsetzung der Wir-
kungsmessung (je ca.10 Min.) 

16.50-
17.00 

Fazit: Welche Instrumente zur Gestaltung des Transformationsprozesses dürften zukünftig 
die größten Herausförderung für Evaluationen darstellen?  
Implikationen für Handlungsempfehlungen, Methoden, Wirkungsreichweite, Wirkungsprojektionen Umset-
zungsunterstützung, soziale Effekte und Rahmenbedingungen,  

Sprecherteam des AK FTI 

17.00 Abschluss des Frühjahrstreffens und Ausklang 
 
 
 


